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Kurzbeschreibung: 
Die Gewinnung von Wasser aus atmosphärischem Nebel kann in wasserarmen Regionen einen Beitrag 

zur dezentralen Versorgung leisten. Im Projekt Fog2Water werden hierfür nachhaltige 

Nebelkollektoren auf Basis elektrogesponnener Faserstrukturen und flüssigkeitsinfundierter poröser 

Oberflächen (SLIPS) entwickelt. Ob diese Systeme gegenüber konventionellen Nebelnetzen, 

Wassertransport oder anderen dezentralen Versorgungsoptionen tatsächlich ökologische Vorteile 

bieten, hängt jedoch von ihrem gesamten Lebensweg und dem standortabhängigen Wasserertrag ab. 

 

Im Rahmen der Arbeit soll eine Screening-Ökobilanz für ein definiertes Fog2Water-Referenzsystem 

erstellt werden. Dazu werden funktionelle Einheit, Systemgrenzen, Nutzungsszenarien und 

Vergleichssysteme festgelegt. Material- und Energieflüsse von Herstellung, Tragstruktur, Transport, 

Installation, Nutzung, Wartung und End-of-Life werden in einem transparenten Modell 

zusammengeführt. Sensitivitäts- und Szenarioanalysen zeigen, welchen Einfluss Wasserertrag, 

Lebensdauer, Schmierstoffverlust, Energiebedarf und Skalierung auf die Ergebnisse haben. Ziel sind 

belastbare Umwelt-Hotspots und konkrete Empfehlungen für die weitere Material-, Prozess- und 

Systementwicklung. Für eine Masterarbeit wird das Modell um eine vertiefte Unsicherheits-, 

Regionalisierungs- oder prospektive Skalierungsanalyse erweitert. 

Schwerpunkte dieser Arbeit: 

 

• Definition von Ziel, funktioneller Einheit, Systemgrenzen und Anwendungsszenarien 

• Auswahl funktional vergleichbarer Referenzsysteme der dezentralen Wasserversorgung 

• Aufbau einer dokumentierten Sachbilanz für Herstellung, Nutzung, Wartung, Transport und 

End-of-Life 

• Erstellung eines transparenten und editierbaren Screening-LCA-Modells 

• Bewertung von Datenqualität, Annahmen, Unsicherheiten und Datenlücken 

• Durchführung von Szenario- und Sensitivitätsanalysen zu Wasserertrag, Lebensdauer und 

Skalierung 

• Identifizierung von Umwelt-Hotspots und Ableitung konkreter Verbesserungsmaßnahmen für 

Fog2Water 
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